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GND-Übergangsregeln für Kongresse 
 
 
GND-ÜR C10 Namensänderungen bei Einzelkongressen einer 

Kongressfolge 
Regeltext Innerhalb einer Folge von periodisch stattfindenden Kongressen 

(Kongressfolge) wird jeder Kongress in einem eigenen Normdatensatz erfasst. 

Weichen die Namen der einzelnen Kongresse einer Kongressfolge voneinander 

ab, wird nach der jeweiligen Verwendungsregel verfahren. 

Verwendung Formalerschließung: 

Weichen die bevorzugten Namen der einzelnen Kongresse einer Kongressfolge 

voneinander ab, wird gemäß der Regelungen in den RAK-WB zwischen den 

Vorgängern und Nachfolgern eine chronologische Beziehung hergestellt. 

 

Sacherschließung: 

Weichen die Namen der einzelnen Kongresse einer Kongressfolge voneinander 

ab, wird keine chronologische Beziehung zwischen Vorgängern und 

Nachfolgern hergestellt. Stattdessen wird in den zur Kongressfolge 

gehörenden Einzelkongressen die Kongressfolge als partitiver Oberbegriff 

erfasst (vgl. C8). 

Erläuterung Sowohl nach RAK-WB und als auch nach RSWK werden Kongresse innerhalb 

einer Kongressfolge einzeln angesetzt. 

 

RAK-WB legt fest, dass Beziehungen zu den unmittelbaren Vorgängern und 

Nachfolgern hergestellt werden sollen. Wenn dies nicht möglich ist, werden 

andere Vorgänger oder Nachfolger als chronologische Beziehung erfasst. In 

den RSWK gibt es keine Regel zur Erfassung chronologischer Beziehungen 

zwischen den Vorgängern und Nachfolgern namentlich geänderter 

Einzelkongresse. 

 

Die Vorgehensweise nach RAK-WB führt nicht zu einer durchgehenden 

chronologischen Abfolge über alle Einzelkongresse der Kongressfolge hinweg, 

da sie nur punktuell bei Namensänderungen durchgeführt wird. Eine 

durchgängige Verknüpfung der Einzelkongresse zur Kongressfolge als Ganzes 

ist vorzuziehen, da so eine Recherche über alle zugehörigen Datensätze 

ermöglicht wird – unabhängig davon, ob Namensänderungen stattgefunden 

haben oder nicht. Aus Aufwandsgründen wird in der Formalerschließung auf 

die Erfassung der Kongressfolge als partitiver Oberbegriff in den 

Einzelkongressen verzichtet, in der Sacherschließung ist die Erfassung jedoch 

verbindlich vorgeschrieben (vgl. C8). Daher  ist auch in dieser Regel eine 

zwischen Formal- und Sacherschließung differenzierte Verwendung 

vorgesehen. 

Regelwerke RAK-WB: 484,1; 485 

RSWK: -- 
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Beispiele GKD: SWD: GND: 

009 dx 

150 Deutsches Kinder-

Film-&-Fernseh-

Festival Goldener 

Spatz <2, 1995, 

Gera>  

450 |c|!...!Goldener 

Spatz <3, 1997, 

Gera>  

 

009 dx 

150 Goldener Spatz <3, 

1997, Gera>  

450 |a|!...!Deutsches 

Kinder-Film-&-

Fernseh-Festival 

Goldener Spatz <2, 

1995, Gera>  

 

Anm.: kein Datensatz 

für die Kongressfolge als 

Ganzes vorhanden 

800 |c|Gera  

801 |x|Deutsches 

Kinder-Film-&-

Fernseh-Festival 

Goldener Spatz 

<1995> 

815 vie 

 

800 |c|Gera  

801 |x|Goldener Spatz 

<1997>  

815 vie 

 

800 |c|Gera  

801 |x|Goldener Spatz  

830 |c|Gera / Deutsches 

Kinder-Film-&-

Fernseh-Festival 

Goldener Spatz 

*Name 1993-1995  

815 vif 

008 vie 

111 Deutsches Kinder-

Film-&-Fernseh-

Festival Goldener 

Spatz$n2$d1995 

$cGera 

511 !...!Goldener 

Spatz$n3$d1997$c

Gera$4nach 

511 !...!Deutsches 

Kinder-Film-&-

Fernseh-Festival 

Goldener 

Spatz$cGera$4obpa 

 

008 vie 

111 Goldener Spatz$n3 

$d1997$cGera 

511 !...!Deutsches 

Kinder-Film-&-

Fernseh-Festival 

Goldener 

Spatz$n2$d1995$c

Gera$4vorg 

511 !...!Goldener 

Spatz$cGera$4obpa 

 

008 vif 

111 Deutsches Kinder-

Film-&-Fernseh-

Festival Goldener 

Spatz$cGera  

511 !...!Goldener 

Spatz$cGera$4nach 

 

008 vif  

111 Goldener 

Spatz$cGera  

511 !...!Deutsches 

Kinder-Film-&-

Fernseh-Festival 

Goldener 

Spatz$cGera$4vorg  

 

 


